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2. Aufzug.
Das Licht leuchtet in der Fi

Rikolai. Was redeſt du ! Er iſt doch krank .

Weib. Schön krank ! Bin ich nicht krank ? Wenn ' s ar

die Arbeit geht , iſt man krank . Aber faulenzen und mir

die Zöpfe ausreißen
das kann er. Soll er doch ver⸗

recken wie ein Hund : vas ſchert ' s mich !

Rikolai . Das iſt Sünder Fühlſt du das nichtꝰ

weib . Ich weiß , daß es Sünde iſt , kann aber mein Herz

nicht zwingen . Trag ' ein Kind im Leib und arbeite für

zwei.
Die andern Bauern haben abgeert ntet ; bei uns ſind

zwei Viertelmorgen noch nicht geemäht . Ich müßte Garben

bind
den,

kann aber nicht . Bin zu Hauſe nötig , muß nach

den Ki indern ſehen .
Rigolai. Den Hafer will ich mähen laſſen durch Arbeiter ,

und binden auch.

Weib. Das Binden iſt nicht ſchlimm
—das beſorge ich

ſelbſt ; wenn nur erſt gemäht iſt . Was glauben ?

Iwanowitſch , muß er wohl ſterben ? Geht ihm dochſehr

ſchlecht.
Mikolai . Ich weiß nicht . Gewiß ſteht es ſchlecht mit ihm.

haus .
Ich denke, man bringt ihn ins Kranker

Weib. Ach He urgottl Sie beginnt laut zu weinen. ) Bring

ihn nicht fort , laß ihn hier ſterben . Zu ihrem Manne. ) Was

haſt du ?
Jwan . Ins Krankenhaus will ich. Hier hab' ich' s

ſchlimmer als ein Hund . D

Weib. Nun weiß ich ſchon gar nichts mehr . Hab ' den

Malaſchka , mach das 5 Mittageſſen zurecht .
Verſtand verloren .

mikolai . Was Habt ihr denn zu eſſen ?

Weib. Was wird 8ſein ?ꝰ Kartoffel und Brot . Und auch

das reicht nicht . Gie geht in die Hütte. Man hört ein Schwein

quieten und das Kind ſchreien. )

Fünfter Auftritt .

Die Vorigen ohne das Weib .

Zwan (ſtöhnt). Ach Gott , könnte ich doch ſterben .

Boris ( kommd) .
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